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ANGEDACHT 

Liebe Gemeinde, 

vor kurzem habe ich eine Sendung gesehen. Ein junger Kollege. 
Er nutzt die modernen Medien. Ich finde, sehr erfolgreich. Ich 
schaue es mir an, bin begeistert von seiner Art. Er spricht in die 
Kamera. Spricht den Menschen ins Herz. So sieht das aus. Ich 
denke, der ist in seiner Gemeinde sehr präsent. Er weiß, mit 
wem er es zu tun hat. Und er weiß um die Sorgen, die sich viele 
zur Zeit zu Recht machen.  

Existentielle Sorgen, über die niemand einfach so hinweggehen 
kann, nach dem Motto „Ist schon nicht so schlimm“ oder „Wird 
schon vorbeigehen, wir haben schon Schlimmeres erlebt“.  

Der aber genauso weiß, dass niemand hier die Situation einfach 
umkehren und dass man schon gar nicht irgend jemanden für 
die Entwicklungen der letzten Monate verantwortlich machen 
kann.  

Darüber redet er. Im Internet. Auf seinem Kanal. Frei von der 
Leber weg, wie man so sagt. Mir hat’s gefallen. Vor allem, 
worauf seine Ansprache hinauslief. Ja, er hat die letzten 
Wochen angesprochen, viele Schwierigkeiten benannt. Und hat 
dann am Ende gesagt, dass ihm selbst auch die Argumente 
manchmal ausgehen. Dass er ratlos ist, verzweifelt, auch mal 
voller Wut. Dass er schon gar nicht irgendein Hilfekonzept 
auspacken kann.  

Und dann formuliert er so eindrücklich seine Bitte: Bei alldem, 
was wir erleben, lasst euch nicht nur davon vereinnahmen. 
Versucht, euch gegenseitig Mut zu machen, euch zu stärken. 
Redet davon, was in letzter Zeit gelungen ist, auch ganz neu 
gelungen ist. Redet von den Dingen, die voller Zuversicht in die 
Zukunft blicken lassen. Und betet. Betet auch für mich. Ich kann 
das gut gebrauchen. 

Dem Kollegen kann ich mich nur anschließen. Wir brauchen - 
gerade in dieser Zeit - bestärkende Worte. Wie die aus dem, in 
letzter Zeit so oft zitierten 2. Thessalonicherbrief, wo Paulus 
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sagt, dass wir von Gott keinen Geist der Furcht mit auf den Weg 
bekommen haben, sondern den Geist der Kraft und der Liebe 
und der Besonnenheit.  

Mir tun sie gut und ja: wenn Gebete gesprochen werden, kann  
das dem betenden Menschen gut tun, kann auch das ihn ruhig 
machen und stärken. Und Gebete, füreinander gesprochen, 
können ebenfalls etwas auslösen. Sie sind Zeichen dafür, dass 
man aneinander denkt, füreinander da ist.  

Also: Lassen wir uns stärken und beten wir füreinander. 

Ich  grüße Sie von ganzem Herzen, wünsche Ihnen gesegnete 
Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2021 

Ihr Josef Ladislav JIRASEK 

DER ENGEL NEBEN DIR 

Er ist plötzlich und unverhofft da! Du siehst ihn nicht, wie man 
wohl auch keinen Engel je richtig sehen wird.  

Heute Morgen, am 1. Advent , saß er neben mir am Computer. 
Ich fühlte ihn hautnah. Er streichelte meinen Kopf, meinen 
Geistesblock, der lange Zeit ein Klotz war, aus dem nichts 
herauszuziehen war. Dank sei dem "Last-minute-Engel". Er 
beflügelte mich wie die Muse auf Pegasus. Selbst in der 
Lagunenstadt sieht man fliegende Löwen mit langen Mähnen. 

Allerdings sehen wir in unserer Phantasie die Engel mit langen 
weißen Kleidern umhüllt und mit Flügeln, um sehr schnell bei 
uns sein zu können. Es gibt so viele Engel wie Menschen auf 
der Welt. Jeder hat seinen ganz speziellen eigenen Engel. Er ist 
der Bote Gottes. Der "angelus domini", der Engel des Herrn.  

Engel wohnen im Himmel. Uriel, der Regent des Engelheeres ist 
einer der höchsten Engel, der sagt: „Mein Licht ist Gott.“ Er 
besingt die Entstehung der Welt, die "Schöpfung", mit den 
Erzengeln Gabriel und Raphael. Ihm kam es zu, in der Haydn-
Version den fünften Tag anzusagen mit den Worten: "Und die 
Engel rührten ihre unsterblichen Harfen.“  
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Doch unsere Engel sind nicht nur im Himmel. Sie sind unter uns 
und geben uns das Licht des Lebens. Vielleicht spielen sie auch 
Harfe. Ganz sicher aber sind sie in unserer Nähe. Sie sind direkt 
neben uns, wenn wir sie brauchen. Mit der Hilfe von ihnen fühlt 
man sich beschützt. 

Denn "wenn ich dich nicht hätte, mein Engel, wohin sollt ich 
mich dann wenden?“, heißt es in einem Kirchenlied. Darum 
halten wir ihn fest, unseren Engel! Er ist unser Schutzschild, ein 
ständiger Wegbegleiter. Mit ihm erreichen wir alles. Er ist unser 
zweites Ich! Unser Herz wird so zum Doppelherz. Lass den 
Engel zu dir kommen und du bist stark!  

"Hier ist ein Mensch, der will zu dir" singt geistvoll ein Barde. 
Doch meine ich, dass wir unseren Engel nicht rufen brauchen. 
Er ist ja da, und wenn es auch in "letzter Minute" ist. Er ist wie 
"ein Stern, der deinen Namen trägt". 

 Herbert POPPEK  

RÜCKBLICK 

BESUCHE IM KRANKENHAUS, SENIORENSTIFT ODER ZU HAUSE  

Das war in den vergangenen Monaten nur sehr eingeschränkt 
möglich. Dabei ist der direkte, persönliche Kontakt so wesentlich 
und durch nichts adäquat zu ersetzen.  

Dennoch fand die eine oder andere Begegnung  statt, meistens 
im Freien, auch mal beim Spaziergang. Das hat auch mir sehr 
gut getan.  

In den kommenden Monaten wünschen wir uns alle, dass sich 
das ändert. Die Nachrichten aus den medizinischen Laboren 
lassen auch erste Hoffnung aufkeimen.  

Und so lade ich Sie noch einmal herzlich ein: Sagen Sie mir 
Bescheid, wenn ich vorbeischauen soll. Zum Gespräch. Zum 
Gebet. Zum Hausabendmahl. Ich komme sehr gerne. 

Josef JIRASEK 



6

PRÄDIKANT JENS AMMER 

Es ist so weit. Nach der im November 2018 begonnenen Prädi-
kanten-Zurüstung, nach einwöchigem Zwischenkurs und mehre-
ren Wochenendkursen, die zum Teil wegen Corona vor Ort 
gelegt wurden; nach dem Abschlusskurs Ende diesen Jahres 
steht es wie erwartet fest: Jens Ammer wird Prädikant sein, 
worüber sich die Gemeinde in ganz besonderer Weise freut.  

Er hat inzwischen etliche Gottesdienste gehalten, auch eine 
Trauung übernommen und hat alle durch seine Art sehr 
überzeugt.  

Am 21. Februar 2021 soll er ordiniert werden, der Superin-
tendent des Kirchenkreises Saar-West, Pfarrer Christian Weyer    
übernimmt diese Amtshandlung, mit dem das Ehrenamt 
offiziellen Charakter erhält. Und ich bin mir sicher, dass er 
zukünftig unsere evangelische Kirchengemeinde Brebach-
Fechingen-Bliesransbach nicht nur unterstützen, sondern ganz 
sicher auch bereichern wird.  

Jens, herzlich willkommen und ein segensreiches Wirken. 

Josef JIRASEK 

AUSBLICK 

MEDIATIONSWEG IN ALT-NEUEM 
GEWAND 

Wegen Corona war der mit den 
neutestamentlichen Gleichnis-
sen  gestaltete Meditationsweg 
weniger besucht als zuletzt. Wir 
lassen aus diesem Grund einige 
Tafeln wie bisher und ergänzen 

sie mit Texten und Bildern zu Advent, Weihnacht und zum neuen 
Jahr.  

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung dieses Artikels über das Internet.

Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)
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WIR SAGEN EUCH AN DEN LIEBEN ADVENT... 

...in Corona -Zeiten ist das aber gar nicht so einfach. 

Wir haben uns in einem kleinen Kreis Gedanken darüber 
gemacht, wie wir die Adventszeit in diesem besonderen Jahr 
gestalten können.  

Die Idee eines "Lebendigen Adventskalenders", der in allen drei 
Gemeindeteilen Freude machen sollte, fand Zustimmung.  Die 
Termine und die entsprechenden Aktivitäten wurden festgelegt.  

Und dann kamen verschärfte Corona-Verordnungen und neue 
Regeln. Es war uns schnell klar, dass nicht mehr alle geplanten 
Veranstaltungen  stattfinden können. 

Gottesdienste und Andachten werden in unseren Kirchen weiter 
angeboten. Die Adventsspirale von Elfriede Kreutz in der 
Fechinger Kirche findet wie geplant statt. Das Stadtteilbüro/
Diakonische Werk macht in Brebach vor dem Kinderhaus und im 
Stadtteilgarten adventliche Angebote. Alle Termine entnehmen 
Sie bitte unserem Flyer.  

Um den Advent weiterhin lebendig zu gestalten, werden wir in 
den Orten unserer Gemeinde an bestimmten Terminen 
unterwegs sein und Sie mit einem kleinen adventlichen 
Mitbringsel überraschen. Natürlich werden wir dabei die 
Abstandsregeln und Hygienemaßnahmen einhalten.  

An folgenden Tagen werden wir in Ihrem Ort unterwegs sein: 

Bliesransbach: Am 4.12. und jeden Montag im Advent 

Fechingen: An jedem Dienstag im Advent 

Brebach: Am 3.12., 12.12. und 18.12.  

Auch am Ende unserer Gottesdienste und Andachten erwartet 
sie eine kleine Überraschung. Wir hoffen Ihnen so die  Zeit im  
Advent, trotz Corona und den damit verbundenen Einschrän-
kungen, anders, aber besonders zu machen.  

Bleiben Sie gesund! 

Heike SCHMEER-THEOBALD 
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LEBENDIGER ADVENTSKALENDER 

Herzliche Einladung zur Adventsspirale. Immer mittwochs im 
Dezember, um 17 Uhr, in der evangelischen Kirche in 

Fechingen. 

Bitte um Anmeldung (auch auf dem AB) 
unter der Telefon-Nr. 06893-3127. 

Es wird gebeten, einen Mund-Nasen-
Schutz zu tragen. 

 Elfriede KREUTZ

ÜBERBLICK ÜBER ALLE GEPLANTEN ANGEBOTE

Di, 1.12. 

Fechingen 

Mi, 2.12         17 h 

Adventsspirale 

Do, 3.12.          17 h 

Andacht Brebach 

Fr, 4.12. 

Bliesransbach

Sa, 5.12.      18 h 

GD Fechingen

So, 6.12.       18 h 

GD Brebach 

Mo, 7.12 

Bliesransbach 

Di, 8.12. 

Fechingen

Mi, 9.12.      17 h 

Adventsspirale

Do, 10.12.  

Kinderhaus  Bre.

Fr, 11.12.      17.30 h 

Stadtteilgarten  Bre.

Sa, 12.12.    17 h 

Orgelmusik  Bre.

So, 13.12.    10 h 

GD Bliesransbach

Mo, 14.12. 

Bliesransbach

Di, 15.12. 

Fechingen

Mi, 16.12.    17 h 

Adventsspirale

Do, 17.12.      9 h 

Kita Fechingen 

Fr, 18.12.       17 h 

Andacht Brebach 

Sa, 19.12.         18 h 

GD Brebach 

So, 20.12.    10 h 

GD Fechingen

Mo., 21.12.  

Bliesransbach 

Di., 22.12. 

Fechingen

Mi., 23.12.         17 h 

Adventsspirale

Do., 24.12. 

an allen Orten

Ergeben sich wegen Corona neue Beschränkungen, geben wir das rechtzeitig bekannt 

Zu allen Veranstaltungen mit Uhrzeit und zu den Gottesdiensten an 
Heiligabend melden Sie sich bitte an.  

Dort, wo nur die Orte stehen, ist der Lebendige Adventskalender an 
unterschiedlichen Stellen zu Gast. Wir wissen, dass wir nicht zu jedem 
kommen können und bitten schon jetzt um Ihr Verständnis dafür. Aber 
auch um Rückmeldung, wenn Sie die kleine Adventsüberraschung auf 
jeden Fall erhalten möchten. Wir sind dankbar für jede Anfrage für sich 
selbst oder eine andere Person, die sich besonders freuen würde.  
Tel.: 0681-872596 (auch auf AB) oder  
E-Mail: brebach-fechingen@ekir.de . 
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HERZLICHE EINLADUNG ZUM NEUJAHRSEMPFANG 2021  

Sonntag, 10. Januar, 10 Uhr im Gemeindezentrum Brebach 

Der Neujahrsempfang beginnt mit einem Festgottesdienst um 
10 Uhr. Anschließend lädt das Presbyterium die Gemeinde zu 
einem Sektempfang im Foyer ein.  

So jedenfalls planen wir diesen Tag und hoffen, dass auch das 
anschließende Essen angeboten werden kann. Auf jeden Fall 
kann auf ein ereignisreiches Jahr 2020 zurückgeblickt werden 
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TROTZ CORONA: DANKE AN ALLE EHRENAMTLICHEN  

In den letzten Monaten wurden viele zu Ehrenamtlichen mit 
besonderem Auftrag. Menschen haben sich füreinander 
eingesetzt, haben den Kontakt zu denen gehalten, mit denen sie 
sich regelmäßig getroffen hatten, haben getröstet und ermutigt.  

Die Gruppen und Kreise und viele Veranstaltungen wurden zwar 
verschoben, abgesagt oder nur im kleineren Kreis angeboten, 
aber alle freuen sich jetzt schon auf die Zeit, wo man sich 
wieder begegnen kann ohne die Schutzvorkehrungen, die zur 
Zeit unumgänglich sind.  

Auch wenn 2020 alles anders war wie in den vorhergehenden 
Jahren, planen wir dennoch unser Dankeschönfest, das am 21. 
Februar, im Gemeindezentrum Brebach, ab 10 Uhr stattfinden 
soll. Zugleich freuen wir uns, in dem Gottesdienst zum Fest 
einen weiteren Ehrenamtlichen ganz offiziell in unserer Mitte zu 
begrüßen. Nachdem er bisher den Prädikantendienst als 
Anwärter verrichtet hat, ist Jens Ammer nun fertiger Prädikant, 
der an diesem Tag ordiniert und von Superintendent Weyer in 
sein Amt eingeführt werden soll.  

Sollte die Pandemieentwicklung die Veranstaltung in der 
vorgesehenen Form nicht ermöglichen, wird sie auf den 
Sommer verschoben, denn ausfallen wird sie auf keinen Fall. 
Das haben die vielen Ehrenamtlichen redlich verdient.  

KEIN AUTOFASTEN 2021  

Ja, es stimmt: Wir hören auf! 

Wir – die bisherigen Trägerorganisationen der Aktion – sind 
darüber alles andere als glücklich. Allerdings haben sich 
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aufgrund der finanziellen Unwägbarkeiten, die die Corona-Krise 
für die Träger der Aktion zeitigt, gleich mehrere Kirchen bzw. 
Bistümer aus der Aktion für 2021 zurückgezogen oder ihre 
Unterstützung gekürzt. Daher wird es 2021 keine Aktion 
Autofasten geben können, da dies finanziell unter den 
gegenwärtigen Bedingungen nicht mehr darstellbar ist. 

Vor Corona waren wir noch voller Tatendrang, wollten 
Workshops organisieren, um Autofasten 2.0 zu entwickeln, 
wollten wachsen, größer werden, breitere Themen ansprechen. 
Aber das war’s nun. 

Aus! Vorbei! Ende! 

Ende? 

Natürlich nicht bzw. nicht ganz. Was es nicht mehr geben wird: 
Eine Geschäftsstelle, die die Aktion koordiniert und Materialien 
bereitstellt, die Möglichkeit, sich zu registrieren und damit ein 
messbares politisches Zeichen zu setzen, Preise und Gewinne 
für die Teilnehmenden. Was weiter gehen kann: das Autofasten 
selbst!  Wer in den vergangenen Jahren in den Wochen vor 
Ostern sein Auto stehen ließ und so für sich die Fastenzeit neu 
interpretierte, kann dies auch weiter tun. Und wir hoffen natürlich 
gerade darauf. Fasten ist immer auch etwas sehr Persönliches. 

Wir sind weiter als Christen und Christinnen aufgerufen, die uns 
von Gott anvertraute Schöpfung nach allen Kräften zu 
bewahren.   

Pfarrer Hans Jürgen GÄRTNER 

KONFIRMATIONSJUBILÄUM  

Im Gemeindezentrum Brebach findet am Palmsonntag, dem 
28. März 2021, wenn Corona es wieder zulässt, das diesjährige 
Konfirmationsjubiläum statt. In einem festlichen Gottesdienst, 
Beginn 10 Uhr, werden die Gemeindeglieder, die ihr 50., 60., 65, 
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70. oder sogar 75. Konfirmationsjubiläum feiern, mit ihrem 
Konfirmationsspruch eingesegnet.  

Das Gemeindebüro wird sich sehr bemühen, möglichst viele 
Jubilare zum Mitfeiern einzuladen. Wenn wir Sie aber nicht in 
unseren Kirchenbüchern ausfindig machen und anschreiben 
können oder wenn Sie in einer anderen Gemeinde (als Brebach-
Fechingen-Bliesransbach) konfirmiert wurden, dann wenden Sie 
sich bitte an unser Gemeindebüro (Tel. 0681 872596).  

Ebenso, wenn Sie gerne für Ihre Konfirmandengruppe etwas 
vorausplanen möchten. Jede Hilfe wird gerne entgegengenom-
men.  

Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie zu einem 
Sektempfang eingeladen. Ob wir dann wie gewohnt im Gemein-
desaal zu Mittagessen und Kaffee mit abwechslungsreichem 
Kuchenbuffet einladen können, wird sich zeigen. Wir hoffen das 
Beste. 
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BETHELSAMMLUNG 

Zum Redaktionsschluss lag noch kein Termin der Bethelsamm-
lung im Frühjahr 2021 vor.  

Bitte achten Sie dafür auf die Aushänge und die Mitteilungen in 
der Presse.  

Im Gemeindezentrum in Brebach  können die Kleidersäcke 
jederzeit abgegeben werden. Wenn niemand vor Ort ist, können 
sie am oberen Eingang wettersicher unter dem Dach vor der 
Haupteingangstür abgestellt werden. 

Wir danken jetzt schon für Ihre Unterstützung.  

Hauptstr. 1c

66130 Saarbrücken-Eschringen

Telefon: (06893) 21 06

Fax: (06893) 66 08

...für moderne 
Heiztechnik & Sanitär
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Wichtige Adressen

Pfarrer 

Josef Ladislav JIRASEK 
Tel. 06805 22171 
Handy 0151 54749452 
Email:  jirasek@web.de 

Küster Brebach 

Waldemar POGODSKI  
Jakobstr. 12 
Tel. 0681 8739425  

Küsterin Fechingen  

Elfriede KREUTZ 
Schulst. 28 
Tel. 06893 3127 

Kindergarten 

Am Kirchberg 12 
Tel. 06893 3933 

Bankverbindung 

Vereinigte Volksbank eG 
IBAN: DE92 5909 2000 3666 0200 05 
BIC: GENODE51SB2 

Internetseite der Gemeinde 

www.ev-brebach-fechingen.de

Gemeindeamt 

Annabell MARTIN 
Jakobstr. 16 
Tel. 0681 872596 
Fax 0681 8739368 
Email: brebach-fechingen@ekir.de 
Öffnungszeiten:  
Di., Mi. von 09 - 11 Uhr,  
Do.       von 13 - 15 Uhr 

Sozialstation 

Zentrale Kleinblittersdorf 
66130 Güdingen 
Saargemünder Str. 159a 
Tel. 0681 87610755 

BürgerInnenzentrum 

Gemeinwesenarbeit 
Saarbrücker Str. 62 
Tel. 0681 87764 
       0681 9508329 
Email: bzb@quarternet.de

 
IMPRESSUM  
Herausgeber Gemeindeforum: Ev. Kirchengemeinde Brebach-
Fechingen 
Redaktion und Gestaltung: J. Jirasek, E. Kreutz, Heinz-J. Müller-
Adams, W. Pogodski, H. Poppek und H. Schmeer-Theobald als 
Redaktionsleitung  
Redaktionelle An- bzw. Rückfragen: Gemeindebüro Annabell Martin, 
Tel. 0681 8725 96  
Produktion: COD   V.i.S.d.P.: Josef Ladislav Jirasek  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 31.01.2021

(Aus Datenschutzgründen im Internet Namen entfernt)



So., 29.11. 
1. Advent

10 Uhr 
GD der Frauenhilfe

Sa., 05.12 

So., 06.12 18 Uhr
18 Uhr

S13.12 ,.ם. 
3. Advent

10 Uhr

Sa., 19.12 

So., 20.12

18 Uhr 
mit Klangreise 10 Uhr

Do., 24.12. 16 Uhr 16 Uhr Feuerwehrplatz 
Jens Ammer

17.30 Uhr Marktplatz

Do., 24.12. 
Christmette

22 Uhr

So., 27.12.
10 Uhr 
Kreiskirchliche Kollekte:  
Ev. Gemeinde Beirut

Do., 31.12. 
Silvester

18 Uhr 
JuGo-Team

So., 03.01.21 10 Uhr 
Jens Ammer 

So., 10.01 10 Uhr 
Neujahrsempfang

Sa., 16.01. 
So., 17.01. 10 Uhr(* T)

18 Uhr(* E)

Sa., 23.01. 18 Uhr(*)

Sa., 30.01. 18 Uhr

So., 07.02 10 Uhr 18 Uhr 
Sonntagabend-GD

Sa., 13.02. 18 Uhr 
Faschings-GD

Mi, 17.02. 
Aschermittwoch

18 Uhr  
Passionsandacht

So., 21.02.
15 Uhr(*) 
Ordination Jens Ammer + 
Ehrenamtsfest

So, 28.02. 18 Uhr(**E) 
Sonntagabend-GD

10 Uhr(**) 
Kreiskirchliche Kollekte: 
Kirchenkreis Goma

Fr., 05.03. Frauen-Weltgebetstag Frauen-Weltgebetstag

So., 07.03. 10 Uhr

Wenn nicht anders vermerkt, werden die Gottesdienste von Pfr. Jirasek gehalten. 
Abendmahlsfeiern finden erst wieder statt, wenn durch Corona niemand mehr gefährdet wird.  
Wegen der besonderen Situation können sich immer Änderungen ergeben. Die Gottesdienste an 
Heiligabend finden voraussichtlich im Freien statt. Brebach: Erich-Buschle-Platz vor dem 
Gemeindezentrum. Fechingen: Feuerwehrplatz. Bliesransbach: wahrscheinlich Marktplatz 
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Donnerstag, 17.12., 18 Uhr Presbyteriumssitzung Brebach 

Sonntag, 20.12., 10 Uhr Kinderkirche-Gottesdienst

Sonntag, 20.12., 18 Uhr Taizé-Gottesdienst Brebach 

Donnerstag, 24.12. Heiligabend-Gottesdienste im Freien

Donnerstag, 24.12., 22 Uhr Christmette Fechingen 

Donnerstag, 31.12., 18 Uhr Silvester-GD mit dem JuGo-Team

Sonntag, 10.01.21, 10 Uhr GD+Neujahrsempfang in Brebach

Samstag, 13.02., 18 Uhr Fastnachts-Gottesdienst Fechingen 

Mittwoch, 17.2., 18 Uhr Aschermittwoch-Andacht Fechingen  

Sonntag, 9.2., 10 Uhr GD+Ehrenamtsfest in Brebach 

Freitag, 07.03. Weltgebetstag Brebach 

DAS PRESBYTERIUM

Josef Ladislav JIRASEK 
Vorsitzender des Presbyteriums 
Tel. 06805 22171 
Handy 0151 54749452 
Email josef.jirasek@ekir.de

Heike SCHMEER-THEOBALD 
stellv. Vorsitzende des 
Presbyteriums 
Diakoniekirchmeisterin 
Tel. 0681 68625035

Thomas GREUNE 
Tel. 06893 1348

Bernd KALKOFFEN 
stellv. Finanzkirchmeister 
Tel. 0681 878445

Axel NIEDERLÄNDER 
Baukirchmeister 
Tel. 06893 2840

Waldemar POGODSKI 
Mitarbeiterpresbyter 
stellv. Baukirchmeister 
Tel. 0681 8739425

Christa RUF 
Finanzkirchmeisterin 
Tel. 0681 9884795

Maximilian SCHIFFLER 
0157 54899426 

Margrit WERNER 
Tel. 06805 218724

Christel WITTE 
06893 4343

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet. Nähere In-

formationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)
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(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet. Nähere Infor-

mationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)
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NEUER ELTERNAUSSCHUSS IN DER EV. KITA SONNENBLUME 

Seit der Wahl im September 2020 stehen die vier neuen 

Elternvertreterinnen für die nächsten zwei Jahre fest: Gewählt 

wurden aus der Zauberergruppe Anke Hoffmann und Alexandra 

Peitz sowie aus der Löwengruppe Lea Wörner und Jutta Stark. 

Anke Hoffmann übernimmt weiterhin den Vorsitz des Elternaus-

schusses und Lea Wörner die Stellvertretung. 

Der neu gewählte Elternausschuss freut sich auf eine gute 

Zusammenarbeit mit den Eltern und Erzieherinnen. 

 

Anke Hoffman Lea Wörner

Alexandra Peitz Jutta Stark

Und wir gratulieren den Elternvertreterinnen zur Wahl und wünschen Ihnen gute 

Erfolge im Engagement für die Belange der Kinder und der Kita Sonnenblume.

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung der Fotos über das

Internet.)
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Ein ganz herzliches Danke-

schön an alle, die in der 

Kirchengemeinde und im 

Ort auch während der letz-

ten Monate so aktiv waren, 

Menschen begleitet und viel 

Hilfe angeboten haben.  

Und Danke auch an diejeni-

gen, die mit ihren Spenden 

den ein oder anderen Eng-

pass mit überbrückt haben.  

  

Saargemünderstr. 165

66130 Sbr.-Güdingen

Einhorn Apotheke

        0681-87 21 57

Fax: 0681-87 34 60

Saarbrückerstr. 122

66130 Sbr.-Brebach

Linden Apotheke

        0681-87 25 87

Fax: 0681-87 39 737

A p n oe thd en ki eL

Wir leben Beratung !
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG 

DEN DEZEMBER-GEBURTSTAGSKINDERN

01.12. Niederländer, Ruth, 96, Fe 
03.12. Altpeter, Siegfried, 86, Br 
06.12. Ziemann, Klaus, 74, Br 
06.12. Eisenhauer,Waltraut,76, Br 
06.12. Jakoby, Ingeborg, 90, Fe 
07.12. Honeck, Ursula, 77, Fe 
07.12. Klein, Lothar, 87, Fe 
11.12. Sand, Lothar, 84, Fe 
12.12. Becker, Herbert, 87, Fe 
13.12. Groß, Ulrich, 77, Fe 
13.12. Malgadey, Dieter, 74, Bls 
13.12. Peter, Else, 84, Fechingen 
14.12. Harig, Dieter, 73, Fe 

16.12. Fleck, Sebastian, 72, Fe 
16.12. Clemens, Lieselotte, 90, Br 
17.12. Theobald, Renate, 78, Fe 
18.12. Quien, Gerhard, 80, Fe 
20.12. Bredel, Franziska, 85, Fe 
20.12. Deutsch, Lothar, 71, Fe 
20.12. Schmitt, Christa, 73, Fe 
24.12. Staudt, Christa, 75, Br 
27.12. Wollbold, Gerhard, 70, Fe 
29.12. Rohlfs, Bernhard, 74, Fe 
30.12. Becker, Dieter, 77, Fe 
31.12. Lutsch, Elfriede, 83, Br 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie die Veröffentlichung  
der persönlichen Daten  nicht wünschen

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet.)
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG 

DEN JANUAR-GEBURTSTAGSKINDERN

01.01. Kayser, Christa, 82, Bls 
04.01. Becker, Martha, 82, Fe 
06.01. Brandenburger, Doris, 78, Br 
08.01. Kalkoffen, Friedrich, 72, Fe 
08.01. Wagner, Katharina, 71, Fe 
09.01. Schiemer, Wolfgang, 73, Br 
11.01. Becker, Lore, 87, Fe 
11.01. Nuhn, Horst, 75, Br 
11.01. Karcher, Guenther, 72, Br 
12.01. Ihl, Dieter, 76, Fe 
14.01. Meyer, Ingeborg;91, Fe 
14.01. Wagner, Manfred, 87, Fe 
15.01. Alff, Paul, 84, Bls 
16.01. Mergenthaler,Wolfgang,85,Br 
18.01. Kneppeck, Helga, 84, Fe 
20.01. Blum;Ursula, 73, Fe 

21.01. Bleibtreu, Ruth, 88, Fe 
20.01. Jung, Hannelore, 82, Fe 
22.01. Adam, Helga, 84, Fe 
22.01. Altpeter, Erhard, 81, Br 
22.01. Bürster, Bernfride, 79, Bls 
22.01. Caspar, Renate, 70, Fe 
22.01. Kliebenstein, Erika, 76, Fe 
24.01. Schwiezer,Stefanie,70,Gü 
25.01. Warth, Gerhard, 72, Fe 
27.01. Pillong, Anneliese, 82, Fe 
28.01. Nieser, Christa, 88, Fe 
28.01. Tausend,Hildegund,83, Fe 
28.01. Schadt, Renate, 79, Fe 
29.01. König, Gunhild, 78, Bls 
30.01. Gelff, Wolfgang, 79, Br 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie die Veröffentlichung  
der persönlichen Daten  nicht wünschen

Wann unsere nächste 
Gemeindegeburtstagsfeier stattfindet, 
wissen wir noch nicht. Wir informieren 

rechtzeitig darüber.

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet.)
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ZUM GEBURTSTAG 

DEN FEBRUAR-GEBURTSTAGSKINDERN

01.02. Treib, Wilfried, 78, Fe 
01.02. Schneider, Lieselotte, 73 
03.02. Neufing, Ursula, 79, Br 
04.02. Durst, Peter, 80, Bls 
05.02. Karb, Marga, 91, Br 
05.02. Conrath-Philipp, Inge, 82, Fe 
05.02. Frieg, Helga, 77, Br 
06.02. Nieser, Knut, 80, Bls 
07.02. Domath, Klaus, 73, Fe 
08.02. Altpeter, Erika, 81, Br 
09.02. Gansen, Günther, 78, Br 
10.02. Crauser, Adolf, 76, Br 
10.02. Gundlach, Annemarie, 8, Bls 
10.02. Heiser, Ingeborg, 91, Bls 
10.02. Jacobi, Heinz, 80, Fe 
11.02. Klein, Friedemann, 80, Br 
11.02. Schuchhardt, Harald, 81, Br 
12.02. Kohl, Günter, 82, Br 
13.02. Hoffmann, Jutta, 70, Fe 
14.02. Herrmann, Dorothea, 69, Fe 

14.02. Veit, Werner, 73, Fe 
16.02. Eckert, Günter, 80, Br 
16.02. Schäffner, Gerda, 71, Fe 
17.02. Diemke, Irmgard, 70, Fe 
18.02. Brendecke, Erika, 92, Br 
18.02. Schmeer,Hans-Joachim,78,Fe 
19.02. Beck, Gerhard, 74, Fe 
21.02. Gossert, Kurt, 79, Fe 
21.02. Pfeifer, Karl-Heinz, 79, Fe 
21.02. Philippe, Marianne, 80, Fe 
22.02. Krüger, Günter, 69, Bls 
24.02. Treib, Trude, 76, Fe 
26.02. Frantz, Otto, 89, Fe 
26.02. Frey, Renate, 76, Br 
26.02. Paulus, Anneliese, 84, Fe 
26.02. Strobel, Irene, 83, Br 
28.02. Becker, Ute, 78, Bls 
28.02. Horst, Lydia, 80, Br 
28.02. Brill, Elke, 77, Bls 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie die Veröffentlichung  
der persönlichen Daten  nicht wünschen

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet.)
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(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über

das Internet.)

(Aus Datenschutzgründen keine Veröf-

fentlichung über das Internet.)
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„Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, flog durch die 
stillen Lande, als flöge sie nach Haus !“ 

                    Nachruf 

Das Presbyterium  trauert um Gerd Stumm. 

In seiner Zeit im Presbyterium war er als 

stellvertretender Baukirchmeister tätig. Seine 

ruhige, besonnene und ehrliche Art  zeichnete 

ihn aus. Gerd ging seinen Aufgaben 

gewissenhaft nach und war da, wenn er 

gebraucht wurde. 

Am Gemeindeleben nahmen er und seine Frau Rosi aktiv teil. 

Ihr gilt unser Mitgefühl. 

Wir werden Gerd in dankbarer Erinnerung behalten. 

Das Presbyterium der Kirchengemeinde

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung über das Internet. Nähere Infor-

mationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)
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GEMEINDELEBEN  (Sobald Corona  
die Veranstaltungen wieder zulässt)

Frauen Senioren 

• Frauenhilfe Fechingen  
mittwochs, 14-tägig, 15 Uhr 
Mehrzweckraum (MZR) unter dem 
Kindergarten 
Brigitte DIENER 
Tel. 06893 3934 

• Frauenkreis Fechingen  
montags, 14-tägig, 15 Uhr 
MZR 
Luzia NIESER 
Tel. 06893 2401 

• Frauentreff Brebach  
I.d.R. am 3. Montag im Monat 
Heike SCHMEER-THEOBALD

• Gemeindetreff Bliesransbach  
1. Mittwoch im Monat,  
15.30 Uhr 
Jahnturnhalle Bliesransbach  
Burgunda KOHL und Margrit 
WERNER 

• Club für ältere Mitbürger 
dienstags, 15 Uhr 
Gemeindezentrum Brebach  
Elke BRAUN 
Tel. 06897 919928 

Kirchbauverein Chormusik

• Kirchbautreff 
mittwochs, 10 Uhr 
Gelber Salon 
Gemeindezentrum Brebach 
an jedem 2. Mittwoch im Monat 
externes Stammessen 
ServiceTeam KirchbauVerein 
Tel. 0681 871791

• Singkreis Fechingen 
dienstags, 19.30 Uhr, MZR 
Horst KAMP 
Tel. 06893 4770

Frauen und Männer Kinder

• Spielkreis 
donnerstags, 14-tägig, 
15 Uhr, Gelber Salon 
Gemeindezentrum Brebach 
Yvette GOTTIAUX 
Tel. 0681 872281

• Ökumenische Kinderkirche 
samstags 
in der Regel in Fechingen   
Josef JIRASEK

(Aus Datenschutzgründen keine Veröffentlichung der Kontaktpersonen über

das Internet. Nähere Informationen erhalten Sie über die Druckausgabe.)






